
Krimi zum Rückrundenauftakt 




Endlich wieder Handball in der Gebrüder-Apfelbeck-Halle! Frisch aus der Winterpause ging es für 
Milbertshofen am Samstag gegen den Tabellensiebten ESV Rosenheim. Im Hinspiel konnte sich 
der TSV beim Mitaufsteiger schon mit 33:22 durchsetzen, ein ähnliches Ergebnis sollte wieder 
erzielt werden. Zudem war es für den linksaußen Juli das letzte Spiel vor dem Abschied in den 
fernen Norden. Die Sterne standen also gut für einen unterhaltsamen Sport-Abend in 
Milbertshofen. 

Unterhaltsam sollte es auch tatsächlich werden, denn das Spiel war schon früh hart umkämpft. In 
den ersten 10 Minuten lagen die Milbertshofener zwar vorne, konnten sich aber nicht absetzen. Im 
Angriff gelang es ihnen, schön durchzustoßen und Juli in Szene zu setzen, in der Abwehr standen 
sie allerdings häufig schlecht und verloren zu viele eins-gegen-eins-Situationen - vielleicht dem 
ungewohnt defensiven 6:0-System geschuldet. Die fünf-Tore-Führung in der zwanzigsten 
Spielminute konnte der TSV nicht verteidigen und mit 16:14 ging es in die Halbzeitpause. 

In Durchgang zwei leisteten sich die beiden Mannschaften ein Kopf-an-Kopf-Rennen. Stärker 
werdende Rosenheimer bereiteten der Milbertshofener Abwehr zunehmend Probleme, während 
es im Angriffsspiel an Konsequenz fehlte. In der 39. Minute konnte Rosenheim zum ersten Mal in 
Führung gehen. Entscheidender Wendepunkt war der von Niklas gehaltene 7m in der 
Schlussphase (Die Gäste konnten vom Punkt gegen ihn keinen Treffer erzielen). Der TSV konnte 
sich endlich absetzen - auch die Auszeit der Gäste zeigte keine Wirkung mehr. Der Kempa-Trick 
auf Juli in der letzten Minute zum dreißigsten Tor wäre das Sahnehäubchen gewesen, wäre er 
nicht kläglich gescheitert. Macht nichts, die zwei Punkte sind in Mil geblieben. Endstand: 29:26!  


Es spielten (und trafen):








1: Niklas Maier (Tor)	 	 6: Basti Kipp (5)	 	 	 15: Jan Katsche (3) 

2: Juli Thomas (2)	 	 10: Lukki Bergtold ()	 	 17: Moritz Meister (4) 

3: Lenny Kann (4)	 	 11: Basti Lehmann (2)	 	 18: Lars Baldauf (1)

4: Momo Riedle (4)	 	 13: Flo Brück (2)		 	 44: Felix Münzer (Tor) 

5: Nico Baierlein (1)	 	 14: Leo Hell (1)
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